
Prof. Dr. Adrian Lussi

Zahnerosion – Diagnose und Risikofaktoren

Für den Zahnarzt ist das klinische Erscheinungsbild das wichtigste Merkmal
für die Diagnose von Erosionen. Dies ist insbesondere in den Frühstadien
einer erosiven Zahnabnutzung von Bedeutung. Typische Zeichen einer
Zahnschmelzerosion sind das Auftreten eines glatten, seidenglänzenden
und manchmal matten Zahnschmelzes bei intaktem Zahnschmelz am
Zahnfleischrand und Dellenbildung auf den Okklusalflächen. Angemessene
Präventivmaßnahmen können nur dann eingeleitet werden, wenn die
Risikofaktoren bekannt sind und Wechselbeziehungen zwischen diesen
vorliegen. Die Präsentation konzentriert sich auf das Zusammenspiel
chemischer, biologischer und verhaltensspezifischer Faktoren und
erläutert, warum manche Personen eine stärkere Zahnerosion aufweisen
als andere.


